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EuroGames 2004: Der Countdown läuft  

Ab dem 5. Juli 2003 können sich Sportbegeisterte aus ganz Europa für die IX. EuroGames 
registrieren. Die OrganisatorInnen der schwul-lesbischen Europameisterschaften, die vom 29. Juli 
bis 1. August 2004 in Münchenstattfinden, haben dafür eigens ein Programm entwickelt, mit dem 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Internet anmelden können. Knapp ein Jahr lang können 
sich SportlerInnen und ZuschauerInnen für 27 Sportarten und zahlreiche Kulturveranstaltungen 
eintragen.  

München, den 1. Juli 2003 – Der Countdown für die IX. EuroGames 2004 in 
München läuft. Ab dem 5. Juli 2003 können sich lesbische, schwule, bi-, trans- und 
natürlich heterosexuelle Sportlerinnen und Sportler aus ganz Europa im Internet für 
die Spiele registrieren. 2004 werden die EuroGames vom 29. Juli bis 1. August in der 
bayerischen Landeshauptstadt ausgetragen. Unter den 27 angebotenen Sportarten 
können sich die Sportlerinnen und Sportler für bis zu zwei Disziplinen anmelden. Das 
vielfältige Kultur- und Unterhaltungsprogramm steht darüber hinaus sowohl 
SportlerInnen als auch ZuschauerInnen offen, die zahlreiche Veranstaltungen, 
Workshops und Vorträge buchen können. Unter www.eurogames.info führt ein 
aufwändig gestaltetes, aber leicht verständliches Programm durch die virtuellen 
Anmeldeformulare. TeilnehmerInnen, die sich nicht online registrieren können, 
beziehen die gedruckte Registrierungsbroschüre. Bis zum 30. April 2004 können sich 
alle TeilnehmerInnen regulär für die Spiele eintragen.  

Die EuroGames richten sich an lesbische und schwule, bisexuelle und transsexuelle 
sowie heterosexuelle Sportlerinnen und Sportler, die sich für die Gleichstellung und 
Integration Homosexueller im Sport stark machen. Einmal im Jahr vergibt der 
niederländische Dachverband European Gay and Lesbian Sport Federation (EGLSF) 
die Spiele an eine andere europäische Stadt. Große EuroGames wie in München 
finden nur alle vier Jahre statt. Die EuroGames sind Spiele der offenen Arme. Alle sind 
willkommen, unabhängig von Geschlecht, Herkunft, sexueller Orientierung, religiöser 
oder politischer Einstellung. Athletinnen und Athleten mit Behinderung ermutigen die 
EuroGames ausdrücklich zur Teilnahme.  

27 Sportarten, 5000 Sportler, 20.000 Besucher  

Unter dem Motto „Munich s’ports the rainbow“ werden in München bis zu 5000 
Sportlerinnen und Sportler aus 47 Ländern, die im Sommer 2004 an die Isar kommen 
sollen, in 27 Sportarten um Medaillen kämpfen. Rund um das Münchner 
Olympiagelände von 1972 finden in zwei Tagen mehr als 200 Wettkämpfe statt. 
Ausgefallene Sportarten wie Line Dance, Luftgewehrschießen und Fechten gehören 
ebenso zum Programm der EuroGames wie Schwimmen, Volleyball oder 
Leichtathletik. Viele Sportstätten sind innerhalb weniger Minuten zu Fuß zu erreichen. 
In den Alpen finden außerdem – außerhalb der regulären Wettkämpfe – Wanderungen 
und Klettertouren statt. Konzerte, Filme, Theater, Ausstellungen, Parties und die 
Münchner Biergärten schließlich sollen auch den Ehrgeiz der Party-Löwen wecken, 
die nicht nur des Sportes wegen nach München kommen. Die Veranstalter erwarten 
rund 20.000 Besucher. 

http://www.eurogames.info
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Die Registrierung im Internet ist ab dem 5. Juli 2003 freigeschaltet. Anmelden können 
sich Einzelpersonen und Teams sowie ihre Begleiter (assoziierte TeilnehmerInnen), 
außerdem ZuschauerInnen, HelferInnen, GastgeberInnen (Bettenbörse) und 
Journalisten. Für Mitglieder der EGLSF kostet die Teilnahme an den EuroGames 
2004 regulär 68 Euro. Nicht-Mitglieder zahlen 78 Euro. TeilnehmerInnen, die sich 
erst zwischen dem 1. März 2004 und dem 30. April 2004 registrieren, müssen 
zusätzlich zehn Euro entrichten. SportlerInnen aus bestimmten Ländern, die über ein 
geringes Einkommen verfügen, gewähren die EuroGames für Ihren Aufenthalt in 
München Stipendien (Outreach-Programm). Sport-Fans, die nicht an den 
Wettkämpfen teilnehmen, die EuroGames aber miterleben möchten, können für 
35 Euro ein BesucherInnen-Paket buchen, das ihnen Zugang zu sämtlichen 
Sportveranstaltungen gewährt. Der Eintritt für Eröffnungs- und Abschlussfeier 
ist frei. Das Ticket für den öffentlichen Nahverkehr ist im Preis ebenfalls 
enthalten.  

Zentraler Anlaufpunkt für sämtliche TeilnehmerInnen ist der Coubertin-Platz im 
Olympia-Park („Rainbow Village“), wo die SportlerInnen, ZuschauerInnen, HelferInnen 
und Journalisten Ausweise, Teilnahme-Unterlagen und Informationen erhalten. Im 
Rainbow Village finden die meisten Veranstaltungen der EuroGames statt. Hier steht 
das Pressezentrum, für Verpflegung ist gesorgt. In der benachbarten Olympiahalle 
werden die EuroGames am 29. Juli mit eine großen Feier eröffnet.  

Die EuroGames gastieren seit 1992 regelmäßig in europäischen Städten. Nach den Stationen Den Haag 
(1992, 1993), Frankfurt am Main (1995), Berlin (1996), Paris (1997), Zürich (2000), Hannover (2001) und 
Kopenhagen (2003) hat der niederländische Dachverband European Gay and Lesbian Sport Federation 
(EGLSF) München als Austragungsort für die Spiele bestimmt. Ausrichter der Münchner EuroGames ist der 
EuroGames München e.V. In neun Projektgruppen sind bereits mehr als 100 ehrenamtliche Helfer aktiv. Sie 
stammen zu einem großen Teil aus Münchens schwul-lesbischen Sportvereinen, die mehr als 800 
Mitglieder zählen. Ein neun-köpfiger Vorstand koordiniert die Vorbereitungen. Die EuroGames finanzieren 
sich zum Großteil aus den Mitgliedsbeiträgen des EuroGames e.V., den Teilnahmegebühren und dem 
Ticketverkauf. Außerdem werden die Spiele von Sponsoren unterstützt. Silber-Sponsor der Spiele ist der 
Pharma-Konzern Bristol-Myers Squibb.  

Schirmherr der EuroGames 2004 in München ist Oberbürgermeister Christian Ude. 
+++     

Weitere Informationen und Pressematerial unter www.eurogames.info 
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